
llgemei e chäf s edingu gen A n Ges t b n
Pensi n Schröd Gü ter + olke h der GbR Willi geno er n  V r Sc rö  n

Bitte b a h n Sie d e fol enden All e ein n Ge chäfts e in un en, die das Vert a s er ä tni  zw s h ne c te  i  g g m e s b d g g   r g v h l s i c e
 I nen nd un  re e n nd di  e mit Ihrer B c un  aner e nen:h u  s g l u  e Si   u h g k n

.  er Beherb rgu g rt g ist b esch ossen, ba d Zimme , äu ich ite , so st ge ie e ngen u d L istun e  estellt und1 1 D e n sve ra a g l so l r R ml ke n  n i L f ru  n  e g n b
zug sagt si d. mt iche Re rvie n en w rden von Pensi n Schröde sch f l ch best t gt. So ern di s e nl ch n cht hr mögli  ste  n Sä l se ru g  e  o r ri t i ä i  f e t rmi i  i me ch i ,
e äl  der st ll r ele o isch ein  u ge. So lte di  Re rvie ngsbe ä i ung vom I halt er mel u g abwe che , so wird d r n altrh t Be e e t f n  e Z sa l e se ru st t g n d An d n i n   e I h

er Reservi run sbest t gu g Vertrag nhal , f rn der a  ni t unve gl ch wide rich .d e g ä i n si t so e G st ch  rzü i rsp t
1.2 Der Ab lu  des Beh rb rgu gsvert age ve flicht t d e Vertrag artner r ü lu g d s e ra e  gl ich ü t gsch ss e e n r s rp e  i sp zu Erf l n e V rt g s, e g l i
a f el e Da e d r e rag ge lo en w rde  Der abg schl sse e V rtrag ka n n r us wi t gem ru d gekün ig  werde .u w ch u r e V rt sch ss  u . e o n e  n u a ch i G n d t n

.3 I  de Be tell r ich  id n i  t d m ast  so ha ten ei e für al e vertrag ichen Verpflich u ge  al Gesa schul ne .1 st r s e n t e t sch mi  e G , f b d l l  t n n s mt d r

2.  f rn n cht ner  schrift ich ve in a , e en reservi rt  i r em Gast m An iset g ab 15.00 U r r V rf gu g1 So e i a s l  re b rt st h e e Z mme d a re a  h zu e ü n
un  ssen m Ab iset g bi 11.00 hr ge umt ei .d mü a re a s U rä s n
2 2 D e Reservi run sdat n sin  für ei e Vertrag arteien ve in lich. ese erte Zimme  steh n dem ei u g eh r u  für de.  i e g e d b d sp  rb d R rvi r e L st n sn me n r n

rei bart n Z itraum zur e ü ung. ne In nsp chnah  er res rvie e  i r b r en verei ba e  Zeitrau h na s be arf eve n e e V rf g Ei  a ru me d e rt n Z mme ü e d  n rt n m i u d d r
Z st mmung de H t ls. Bei e ne vorge he e  Ab ise ach 11.00 hr ist ie R ze t on b s ä e e s 1 0  hr am Vora end u i s o e  i r se n n re n  U d  e p i  i sp t st n 2 . 0 U b
zu rstän ig n.ve d e

3.1 D r a  erw rbt kei en An ruch a f rei stel ung be i e Zimme ode R uml chkeiten  Sol t n ve in arte R uml chke t n n cht e G st i n  sp  u Be t l st mmt r r r ä i . l e  re b  ä i i e  i
verf gb r in, so i  da H tel ve f ich et  sich u g ei w rt ge  tz m au  d r n an e en O je en zu be h n. er vertragli eü a se   st s o  rp l t ,  m l ch e i n Ersa i H se o e i d r b kt mü e D ch
Le st ngsumfan  es H t ls erg bt sich a s en rift ich g troffe en Ve in aru g n. iegt er V reinb run  ei e V ll e sio  e Gastesi u g d  o e i  u d sch l  e n  re b n e L d e a g n o p n n d s 
zu run e  erh lt e  Gast m rst n g e n Mitt gessen u d d e Le st n  es Hot ls en et mit em F hstück a Abre setag. H lb ensiog d , ä d r a e e Ta  i a  n  i i u g d e d d rü m i  a p n

mf sst g n sätzli  rü stück un  A en essen. Ab eiche de Pensi nsw n e müssen von Pe sion Schrö e g ne migt w rde .u a  ru d ch F h d b d w n  o ü sch  n d r e h  e n
Ni  de Gast, gle ch aus wel en Gründe , e ne eb ch e Ma lze t  z.B. d s rü st ck ni t i  Anspru , so ste t i m eder ei  An rummt r i ch  n  i g u t  h i ,  a F h ü ch  n ch   h  h w n sp ch
a f Rückve ütung, uch nich  an e li , noch a f Mind run  zu.u  rg a  t t i g  u e g

.  Werden Zimme o er so st ge L is u ge  au  O t onsba s servi rt  sind di  p ion aten fü b id  Partei n bi d nd  Nach la f der3 2  r d n i  e t n n f p i si re e , e O t sd r e e e n e . Ab u
verein arten Op i nsfrist nn as Ho el oh e Rü spra e über di  ptionsg buchten Zimme u d L istun e  re  rf g n.b  t o ka d t n ck ch e o e  r n  e g n f i ve ü e
3.3 a ls ni t schrift ich e w s n ere ve inba  ist, ve e e  ch di  Prei  ro Z mmer und Üb rnachtun , ein li ß ich gese zl che Me rwert e er. Ei e Erh hung d r F l ch  l  t a a d s re rt  rst h n si e se p i e g  sch e l  t i r h st u  n  ö  e
Meh ertst uer nach Vertragsab lu  geh  zu Last n de Lei u gsneh rs. Verein arte Preise kön en ach Vertra sab luss iten Pensi n Schröde e t re en  e  rw e   sch ss t e s st n me  b n n  g sch se s o r n sp ch d d n
d nn gül i en Preise  hn  V ran n ig ng geä dert werde , w n  isch n Vertrag bschlu u d L istun se brin un  meh a s  nat  ie en. Eve t ell ei ge umtea  t g  n o e o kü d u n n  e n zw e sa ss n e g r g g r l 6 Mo e l g  n u n rä  

nd rko di i nen müsse  irekt b i de Buchu g bz  be  Anr i  rwä nt we en  Spät re Änderu ge  od r ed ktio en si d n cht glichSo e n t o n d  e r n w. i e se e h rd . e n n e R u n  n  i mö .

4 1 D s Entge t für d e ge ucht n Leistun en i t g ne ll vor Ab ise d s G st s ä li . P nsi n Sch de i  berech i t  je e it o usz hl ngen i  öh  de g samte   .  a l  i b e g  s e re  re  e a e f l g e o rö r st t g , d rze V ra a u  n H e s e n zu
rwa end n Üb rn chtungsp ise n ch Absch uss d s herbe un sve ra es zu ve an en. Das otel ka n  oh e Be rün u g, eg iche Bestel ung un  es rvie ng odee rt e e a re s a  l  e Be rg g rt g rl g H  n , n g d n j l l d R e ru  r 

ande  ei ung  di  u f hre  ist, vo  er g samten ode tei we sen gl ich n  raussich l ch ge u de e Beträge i vo us a hä g g mach n u d zwa i  orm von re L st , e a szu ü n  n d e  r l i Be e u g vo t i sch l t r  m ra b n i e n r n F
Anzah un e , Abschla szah unge  der Ge mt rauszah un en. Pe sion Schrö er darf  zur G ran ie ei er Re rvierun  nd ü d e sich dara s rgebe den Le st ngen  ei e l g n  g l n o sa vo l g  n d , a t n se g u f r i u e n i u , n

ü t ge Kre itka e nu r ei es von Pensi n Sch öde a p i rt n Kreditkarten nte eh ns a f rde .g l i  d rt n mme n  o r r kze t e e u rn me n o rn
4 2 Ü ersteigt er Re nung etra  as 3-fache de Ü e ach u g rei s, so ist Pe sio  Schrö er berech i t  je eils ei zel e Z ischen chnun en  z.B. i  o vo  .  b d ch sb g d s b rn t n sp se   n n d t g , w n n w re g ,  n F rm n

ch nre nung n, zu erstel en und d ren zah ung vom G st zu verla ge .Wo e ch e l   e Be l a  n n
4.3 Z isch n chn ngen si d vo Gast ire  nach Erha t zahl ar. Kom  d r a  mit iner Z hl ng in V rzug  so ka n das otel d e Vere nb rung mit f rt ger irkungw e re u  n m d kt l  b  mt e G st se a u  e ,  n H  i i a so o i W  
a f eben  Di  elten machun  ei e r Kosten  in be nd re d n sfal  nd rweitig r e etu g, le bt Pen on Sc röd r rbeha t n. Re nu gen an Firme , Rei bü s, u h . e G d g w t re , s so e  e Au l a e e V rmi n b i si  h e vo l e ch n  n se ro

t  wer e  ur erste lt, w nn d m Ho e , vo  e R chn n semp ä g r  ei e sch f l che Kostenü ernah -Erklä ng uf eren of i el em G schäf sp pi r i ge ich  u d e c. d n n l  e  e t l  n d m e u g f n e , n ri t i  b me ru a d f zi l e t a e e n re t n
di se vo  iten es Ho els akze t ert ird. So che R ch un en nd za lbar bi nen vie hn Tagen a  echnu gsdatum, hne zug und i  er a f d r echnu g e  n Se d t p i w l  e n g si  h n rze   b R n o Ab   n d u  e R n
a sg wi senen Wäh ng. Erfül un so t f r a lu g rpfli t ngen d s Gast s st d r itz des Ho e s. Die g lt uch, wenn d m ast d e Z hl n  di i rt wurd .u e e  ru  l g r ü Z h n sve ch u  e e i  e S t l  s i a  e G  i a u g kre t e e

.4 Di  Akze tan u d d e swahl vo  ditkart n ist n on Sch d r n je em e nze ne  Fall frei estel t  u d zwa a ch d nn, wenn d e g nd t iche ptanz n 4 e p z n i Au  n Kre e Pe si  rö e i d i l n  g l , n r u  a  i ru sä zl Akze vo
Kre itkarten durch Aushän e im Ho el an ezeig  wi . D e Entg ge nahme vo  che  Kred tkarten u d so st ge  Zahl ng t eln e o gt m b ige  ur e fü lu gshal er.d   g t g t rd  i e n  n S cks, i  n n i n u smi t  rf l i ü r n n r l n b
4.  ise fü  Grup en gel e  ur a f run  ge nd rter schri tli er Vere nb runge . Andern a ls sin  di  ew il gül i en Gruppe preislisten von Pensi n Schröde5 Pre  r p  t n n u g d so e f ch i a n  f l d e j e s t g  n  o r 
massg bl ch. Di  i mkei  je e R servi run  f r ru pen hä gt m b ge  n d r zahlu g ei e Anza lung i  öhe ei es Betra es von 80% d r  rese ere den e i e W rksa t d r e e g ü G p n i ü ri n vo  e Be n n r h  n H n g  e zu rvi n
L istunge  b, wo ei d e Anza lu g vi r och n vor Anku f  der ru pe bei Pe sio  Schrö er eing ga g n sei  m ss, ami  di  e rvie ng end ül i  wirksam ird  Beie n a b  i h n  e W e n t G p   n n d e n e n u d t e R se ru  g t g w .  

ru penre rvie ngen b hält ch da Hotel vo , as Ko t ng n  de n cht in Ansp ch g no n Zimme zu ve ng rn u d/oder de  reinb rt n Preis  nd rn  we n G p se ru  e si s  r d n i e t r i  ru  e mme  r  rri e  n n ve a e zu ä e , n
we iger al 7 % der rei barten Z mmer in Anspruch g nommen w rden.n s 5 ve n i   e  e
4 6 Die So derpre se de ein ln n Ang bote el e  nu für Di kt ucher, Onl ne B chu gssy e  nd ausg schl sse ..  n i r ze e e g t n r re b  i u n st me si  e o n

Be  m- zw. Abbestel un e  n reservie e  otel mmern, u d r n eme t werd n in R ch un  e e lt:i U b  l g n vo rt n H zi  n A ra g n s e  e n g g st l
5.  ü Grup e rese eru g n:1 F r p n rvi n e
a) Bis 6 Wo en vor An nft, ke ne Ko ten.ch ku i  s
b Bi 3 W chen vor rei , 50% d r re nb rt n L istun e .) s  o An se  e ve i a e e g n

Be  enig r ls 3 Wo en r An ise, 8 % de verei ba e  Le st ngenc) i w e a ch vo re 0 r n rt n i u .
Da H t l b zei net e ne R se eru g als Gru pe reservie ng bei e ne Per n nza l a  0 Persone .s o e e ch  i  e rvi n p n ru   i r so e h b 1 n
5 2 Fü  Ei zel servi ru ge :.  r n re e n n

) s 2 Wochen vo An nft  koste f ia Bi  r ku , n re
b) Ab 13 Tag  vor rei  ( a  2.00 hr), 0% der vere nb rt n L istunge . e An se n ch 1 U 8  i a e  e n
Ü e ach u g n, ie wed r n nsp ch geno n noch st rni rt w rden, erd n mi  10 % des Arra gemen s in R chnun  este lt. Es ist ier e  ne ebli , o  a H t l b rn t n e d e i A ru mme o e  u w e  t 0 n t  e g g l  h b i u rh ch  b d s o e
au eb ch  ist de nich . mt ich  St rni run e  ssen schrift ich e o gen. ie vo e e de  St rno ebüh n wer e  m ie B t ge ver ndert, d e durch di  sg u t o r t Sä l e o e g n mü l  rf l D  rst h n n o g re d n u d e rä  mi  i e
Weiterve etun  de storn erten i rs zw. W iterb re nu g d r ei u g e el  wu ermi g s i Z mme b  e e ch n e L st n  rzi t rd .

.  i vo itig r Abr i  es G stes we en 100  er ve ein arten Lei u gen in R chung g st llt5 3 Be rze e e se d a rd  % d r b st n  e  e e .
5.4 Ein k st nfrei s Rü ri tsrech  des e eters in e al  e  a ge e en n Storn f st n 5 1  nd .  , i  das otel i  iesem Z itrau sein rsei s be ch i t  vom V rtrago e e ckt t t V rmi n rh b d r n g b e o ri e . a u 5 2 b  st H  n d e m e t re t g , e  
zu ckzutre e , w nn An ra en nd rer Ku de  na  en rt gl ch gebu t n Zimme  rli gen un  er Ku de auf ückfrag  de H t ls auf se n Re t m ücktritt n cht rü t n  e f g a e n n ch d ve ra i ch e rn vo e d d n  R e s o e  i ch zu R  i

rzich etve t .

6.1 er G st h ft n ge e üb r n on Schr d r ü d e vo  hm od r ih n G st n ve rsach en Schä en.D a  a e g n e Pe si  ö e f r i n i e re ä e  ru t d
.2 Pen on röd r a tet egen be dem G st b  d m e ra sp rt er ni t, wenn d e L istun serbrin un  im Fall  in s treiks od r nfo ge h herer G wa t u mö li  6 si Sch e h f g ü r a  zw. e V rt g a n ch  i e g g g e e e S e i l  ö e l  n g ch

wird. nsi n Sch de bemü t si  n d ese  ä len um ei e a de ei i e Be af u g g ei wer ige L istunge .Pe o rö r h  ch i i n F l n n rw t g  sch f n  l ch t r e n
.  nsion Sch der aft t geg nü e d m a  nach de  estimmu ge  de BGB is zu 1 0-fachen d s i rpreise  maxi l 3.000,00 €)  für G ld u d Wer sache  6 3 Pe  rö h e  e b r e G st n B n n s (b m 0  e Z mme s, ma  ; e  n t n

ge ß § 702 BGB edoch n r is 7 0,00 €, e se  enn, nsi n Sch der ode d sse  rson l trifft ein Versch lden o e  d e We g genstän e b  da Gel  wu enmä    j  u b 5  s i d Pe o  rö r e n Pe a   u  d r i rt e d zw. s d rd  
Pe sion Schrö er, eg n Ertei un  iner Q itt ng, zu Aufbewa run  e eb nn d g e l g e u u  r h g g g e .

.  rin t d r a  e n Kf o er Rad mit nd wird d es au  e ne vo  en on Schröd r ere tge e lten Ab e lp atz ge arkt, so besch nkt ch d e Ha tung von Pensi n 6 4 B g  e G st i z d u  i f i m n P si  e b i st l  st l l p   rä si i f  o
Schröde a f d e Ma g be der hi rf r bgesch ossene  aft flicht rsich runge .r u  i  ß a  e ü a l n H p ve e n

.1 Ben t  d r a  di  ih ü erl ssenen R ume  in m n ere  ls ve in arten w ck, so steht Pe sio  Schrö er ein au rord n l che Künd gu gs echt . Politische 7 u zt e G st e m b a  ä zu e e a d n a re b Z e    n n d sse e t i s i n r zu  
Vera st ltunge  nd ei d r Anmel un  de t ich zu k nn ichne . H t Pensi n Schröde b gründ t n Anl ss  e Ann hme, d ss er Gast en reib ng osen n a n si b  e d g u l  e ze n  a  o r e e e a zu d r a  a d d  u sl
Ge äft e ri b, ie Siche ei  oder de  uf de H uses bzw. d r ä e efäh e , be so i Fal e de höh ren Gewal  od r nnere U ruh n  kan  en on Schröd r as sch sb t e d  rh t n R s a  e G st g rd t e n  m l r e  t e i r n e , n P si  e d
V rt gsverhä t is eb n a ls f st os kündi ene ra l n e f l ri l g .

.  Tiere kön en m nsi n Sch de n cht au g nommen w rden. ie Be erberg ng ein s Tie s du  en Ga  be chtigt Pe sio  Schrö er eben a ls zur Kü di ung. n8 1 n i Pe o rö r i f e  e D  h u e re rch d st re  n n d f l n g I  
di sen ä le  eht em Ho el eb nfal s A spru  u  di  reinb rt  ergü u g zu.e F l n st d t e l n ch a f e ve a e V t n
8 2 W cka f rä e, A skün te, Post nd Wa nse d ng n e o ge  n rbi dl ch. sprü e  gl ich w lcher  hi raus, ka n der a  ni t herl iten. e u t g u f u  re n u e rf l n u ve n i An ch , e  e Art e  n G st ch  e .

.3 F nd chen (li ge g bl eb n  chen) we en auf An ra e u d gege  sten rst t u g n chgesa dt. D e Aufbe ahrun sf st b träg  6 Mon te.8 u sa e n e i e e Sa rd  f g  n n Ko e a t n  a n  i w g ri  e t a
8.4 Be  nentge t ich r Beförd rung de Gaste  du  n on Sch d r  ist ie H ft ng n ch Ma g be der Kf e cherun  ü Person n- und Sach ä en b g nzt. i u l l e e s s, rch Pe si  rö e , d  a u  a  ß a z-V rsi g f r e sch d  e re
8.  as Mitbri g n von Spei n und G t nken in d n Geme nsch f sräume  st g n sätzli  u esch ossen.5 D n e  se e rä  e i a t n i  ru d ch a sg l

9 1 D e Be ichtig ng von I ü rn sowie vo  ruck- und Re enf hl rn bl i t vo ehal e ..  i r u rrt me  n D ch e e e b  rb t n
.  fern e ne ode me rere Best mmun en er lg me ne  e ä tsbe ingu ge  un irksa si d o er we en, b rüh  das ie Gül i ke t d s ertrage u d d r bri en 9 2 So  i  r h  i g d Al e i n G sch f d n n w m n d rd  e rt d  t g i  e V s n  e ü g

Bestimmu g n ni t. Für de  a l der ich i kei  einze ne Bestimmun en gilt di  eg lung  di  de u rün lich vorg sehen n wi schaft ich a n ch e  mmt und re t ichn e ch n F l N t g t l r g  e R e , e r rsp g e e rt l  m ä st n ko   ch l  
zu ässig ist.l

.  Ergä zunge , Än e ng n u d Ne e ab den (gl ich w lcher ) be ü e   hrer Rech sw rksamke t der schri tli en B st t gu g b id r rt gsp rt ien.9 3 n n  d ru e n b n re e  e Art d rf n zu i t i i  f ch  e ä i n  e e Ve ra a e
9.4 Im bri en gil  da R cht de Bu desrep bl k De t la d ü g t s e r n u i u sch n .

G rich sstan  Korb ch e t d a
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6. a tun :H f g
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9. l gemein sA l e

. S ornobed ng ngen5 t i u :

Pension Schröder
Gunter + Volker Schröder GbR
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Telefon: +49 5632 6444
Telefax: +49 563269191
E-Mail: info (at) hotelpension-
schroeder.de
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